
Abteilung Kegeln 
 

TSV Burgwindheim 1 – BSG Franken 1  4:2 
(8,0:8,0 Satzpunkte, 2047:1957 Holz) 

 
In einem etwas kuriosen Spiel gewann unsere Erste gegen den Tabellenletzten mit 
4:2. Das Spiel hätte auch 6:0 für unsere Mannschaft ausgehen können, weil jeder 
TSV-Kegler mehr Holz schob als der jeweilige Gegner. Zwei „Franken-Kegler“ 
gewannen ihre Paarungen jedoch mit 3:1 nach Sätzen, sodass sie zwei 
Mannschaftspunkte erkegelten. Am Ende war der 4:2 Sieg des TSV hochverdient. 
Mit nunmehr 9:3 Punkten befindet sich die Mannschaft auf einem guten dritten 
Tabellenplatz in der Kreisklasse. 
 
Startkegler Georg Giehl fing mit 128 und 141 Holz stark an, musste aber trotzdem 
beide Sätze abgeben, weil sein Widerpart mit 130 und 143 Holz noch einen Tick 
besser war. Georg gewann dann das dritte Duell mit 137:118 Holz, gab aber etwas 
unglücklich den letzten Satz wieder ab (124:127 Holz). Das bedeutete, dass unser 
Kegler nach Holz mit vorzüglichen 530 (Tagesbestwert):518 vorne lag, der 
Mannschaftspunkt aber an die Gäste ging, weil deren Kegler die vier Duelle mit 3:1 
für sich entschied. 
 
Uwe Dressel musste schwer kämpfen, um seinen Gegenspieler in Schach zu halten. 
Nachdem unser Kegler die erste Paarung mit 129:132 Holz verlor, entschied er die 
restlichen drei Duelle mit 136:129, 133:126 und 130:126 Holz relativ knapp für sich. 
Uwe hatte daher erstklassige 528 und sein Kontrahent gute 513 Holz an der Anzeige 
stehen. Unser Kegler glich daher zur Halbzeit zum 1:1 nach Mannschaftspunkten aus 
und brachte den TSV mit insgesamt 27 Holz in Führung. 
 
Die dritte Paarung stand auf ganz niedrigem Niveau. Rainer Schmitt schob zwar 
brauchbare 349 Holz in die Vollen, kam aber nach ganz schwachen 118 Keilen im 
Abräumen (17 Fehler!!), insgesamt nicht über enttäuschende 467 Kegel hinaus. Sein 
Gegner schob mit 451 Holz zwar noch weniger als Rainer, hatte aber das Glück, drei 
Sätze zu gewinnen, sodass er sein Team vor der Schlusspaarung mit 2:1 nach MP in 
Führung brachte. Der TSV baute seinen Holzvorsprung jedoch auf 43 aus. 
 
Schlusskegler Christian Schmitt hatte es nun mit Wolfgang Drütschel zu tun, der 
einer der schnittbesten Kegler in der Kreisklasse ist. Christian machte seine Sache 
ausgezeichnet und kam nach 140, 125, 130 und 127 Holz auf insgesamt bravouröse 
522 Kegel. Der Gästekegler kam auf unsere Bahn überhaupt nicht zurecht und 
musste sich mit ganz mageren 475 Holz begnügen. Christian entschied auch die vier 
Duelle mit 3:1 für sich, sodass er nach MP zum 2:2 ausglich. Wegen der besseren 
Gesamtholzzahl (2047:1957) bekam unser Team nochmals zwei MP dazu, sodass 
es am Ende einen hochverdienten 4:2 Sieg mit 90 „Überholz“ feiern konnte. 
 
Die Paarungen 
 
TSV Burgwindheim 1    BSG Franken 1 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Giehl Georg 365 165 530 1,0 0:1 3,0 518 344 174 Paptistella T. 
Dressel Uwe 345 183 528 3,0 1:0 1,0 513 347 166 Förstel W. 
Schmitt Rain. 349 118 467 1,0 0:1 3,0 451 338 113 Roppelt K. 
Schmitt Chr. 358 164 522 3,0 1:0 1,0 475 345 130 Drütschel W. 
MP aus SP    8,0 2:2 8,0 
MP aus Holz   2047  2:0  1957     
Gesamt: 1417 630 2047 8,0 4:2 8,0 1957 1374 583 Diff.: + 90 


